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Die US-Regierung muss sofort aufhören, das internationale Flüchtlingsrecht und die 
Menschenrechte zu missachten und alle Abschiebeflüge und erzwungenen Rückführungen nach 
Venezuela beenden, erklärte Amnesty International heute als Reaktion auf die unrechtmäßige 
Rückführung venezolanischer Staatsangehöriger aus den Vereinigten Staaten nach Venezuela.

"Über 25% der Bevölkerung Venezuelas - mehr als 7,71 Millionen Menschen - sind vor massiven 
Menschenrechtsverletzungen und möglichen Verbrechen gegen die Menschlichkeit geflohen. Das 
ist jeder vierte Einwohner des Landes, und die Zahlen steigen weiter. Seit Mai 2022 ist die Zahl um 
1,4 Millionen gestiegen. Amnesty International fordert ein Verbot aller Zwangsrückführungen nach 
Venezuela, da die Venezolaner*innen im Falle einer Rückführung ihr Leben, ihre Sicherheit und 
ihre Freiheit aufs Spiel setzen", sagte Ana Piquer, Direktorin für Nord- und Südamerika bei 
Amnesty International.

"Die US-Regierung muss bei ihrer Verurteilung der Menschenrechtsverletzungen in Venezuela 
sowie bei ihrer jüngsten Neueinstufung und Verlängerung des vorübergehenden Schutzstatus für 
über 470.000 Venezolaner*innen, die sich derzeit in den Vereinigten Staaten aufhalten, konsequent 
sein und alle Abschiebeflüge und Zwangsrückführungen von Venezolaner*innen in ihr Land sofort 
einstellen. 
Alle bereits durchgeführten Rückführungen sollten überprüft und in Fällen, in denen ein 
ordnungsgemäßes Verfahren nicht eingehalten wurde, rückgängig gemacht werden."

Die Vereinigten Staaten sind eines der wichtigsten Aufnahmeländer für venezolanische 
Staatsangehörige weltweit, und die Zahl der Venezolaner*innen nimmt täglich zu, da sie nach wie 
vor eine der wichtigsten Nationalitäten sind, die über die Grenz- und Genehmigungsprogramme in 
die USA einreisen. 

Im Einklang mit den völkerrechtlichen Verpflichtungen, insbesondere dem Grundsatz der 
Nichtzurückweisung, ist Amnesty International der Ansicht, dass Venezolaner*innen nicht in ihr 
Land zurückgeschickt werden sollten. 
Das UNHCR hat die Staaten aufgefordert, Venezolaner*innen nicht abzuschieben, auszuweisen 
oder auf andere Weise zur Rückkehr nach Venezuela zu zwingen, und drängt sie, diese Garantie in 
den Dokumenten, die den Venezolaner*innen zur Verfügung gestellt werden, und durch klare 
Anweisungen an die Strafverfolgungsbehörden sicherzustellen.

Übersetzt von der Chile/Venezuela Koordinationsgruppe - verbindlich ist das Original: 
https://www.amnesty.org/en/latest/news/2023/10/usa-deportation-flights-venezuelan-nationals-
violate-international-law/

Weitere Informationen: 
Venezuela: International protection needs of Venezuelan nationals
https://www.amnesty.org/en/documents/amr53/7331/2023/en/
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